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Zur Ablehnung der Krichsvermögensſtener

Die unerwartet ſchroffe Ablehnung der Reichsvermögens
ſteuer ſeitens des Sprachrohrs der Regierung der Nordd
Allg Ztg ſteht in einem unverkennbaren Gegenſatz zu der
galtung des Staatsſekretärs Sydow in der Deutſchen Rund
ſchau wo er dem Gedanken der Reichsvermögensſteuer doch
gewiſſe Konzeſſionen gemacht hatte Er hatte davon ge
ſprochen daß im Falle der Not und die liegt doch jetzt
wahrhaftig vor den Bundesſtaaten eine entſprechende
Beitragspflicht auferlegt werden und dieſe dann die Bei
träge im Wege der Beſteuerung des Beſitzes auf ihre Staats
angehörigen umlegen könnten Ungefähr dasſelbe hatte nun
jetzt die Kreuzztg vorgeſchlagen und die Liberalen hatten
erklärt daß ſie über die Form der direkten Heranziehung
des Beſitzes mit ſich reden laſſen würden Jetzt nun aber
lehnt die Norddeutſche ein Eingehen auf die Reichsver
mögensſteuer plötzlich in jeder Form ab und zwar werden
wieder die alten fadenſcheinigen Argumente von der Unver
einbarkeit mit der finanziellen Selbſtändigkeit der Bundes
ſtaaten hervorgeholt

Es würde aber nicht richtig ſein angeſichts der ge
täuſchten Hoffnungen auf die Reichsvermögensſteuer nun
etwa von einem Affront der Regierung gegen die Konſer
pativen zu ſprechen weil ſich die offiziöſe Kundgebung ſchein
bar gegen dieſe richtet Die Konſervativen haben ſich für
die Vermögensſteuer nur als kleineres Uebel ausge
ſprochen ſie werden ſich um ihretwillen wie der Berliner
ſagt kein Bein ausreißen Daß die Regierung bei ihrer
Nachlaßſteuer beſtehen bleibt wußte man ſchon vorher
Dieſer Konfliktsſtoff zwiſchen ihr und den Konſervativen iſt
alſo nichts Neues Wenn jetzt die Regierung die Reichsver
mögensſteuer glatt ablehnt nachdem man auf ihr Nachgeben
ſchon gewiſſe Hoffnungen geſetzt hatte ſo richtet ſich das in
erſter Linie gegen die Liberalen Man ſcheint aufs
neue die Berückſichtigung der Wünſche des Liberalismus für
überflüſſig zu halten

Die Regierung treibt ein äußerſt gefährliches
Spiel ſie verbittert die Parteien der bürgerlichen Linken
ohne die Rechte und das Zentrum für den Gedanken der
Nachlaßſteuer gewinnen zu können Sie desavouiert ſelber
die von ihr propagierte Auffaſſung daß es ſich bei der
Finanzreform um ein nationales Werk allererſten Ranges
handle wenn ſie jetzt in kritiſcher Situation die Bundes
ſtaaten ſich hinter den überlebtenſtaatsrechtlichen
Formalismus verſchanzen läßt daß die direkten
Steuern den Einzelſtaaten vorbehalten bleiben müßten
Vom Volke verlangt man ſoviel nationale Geſinnung daß
es Hunderte von Millionen neuer indirekter Steuern freu
digen Gemüts übernehmen ſoll und die Staatsregierungen
haben nicht einmal den nationalen Opfermut auf ein altes
Vorrecht verzichten zu wollen und ihr finanzielles Verhältnis
zum Reiche auf eine andere Baſis zu ſtellen

Und die Reichsregierung hat nicht die Jnitiative den
Bundesſtaaten ins Gewiſſen zu reden daß es ihre nationale

Pflicht iſt in der Frage der direkten Reichsbeſteuerung nach
zugeben ja ſie will den Einzelregierungen ſogar noch die ge
ſtundeten Matrikularbeiträge ſchenken Das Volk ſoll natio
nale Opfer bringen die Bundesſtaaten brauchen es nicht
Fürſt Bülow mag ſehen wie er mit dieſer bedenklichen
Theorie weiter kommt
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Kriegshetze in Serbien
Die Dinge in Serbien dringen zur Entſcheidung Die

Kriegshetzer gewinnen immer mehr die Oberhand Der
Regierung der es bis jetzt gelungen war die Maſſe im
Zaum zu halten iſt die Macht aus der Hand gewunden Die
Straßenkundgebungen die am Donnerstag unter dem Ein
drucke der aus London und Paris eingetroffenen Nachrichten
daß Serbien von der Konferenz nichts zu
erwarten habe mit verdoppelter Wucht wieder ein
ſetzten haben jetzt beſtimmte Richtung und Ziel erhalten
Während ſie die Tage vorher planlos waren werden ſie
jetzt ſyſtematiſch veranſtaltet und geleitet Daher ſind ſie
gefährlicher und eindrucksvoller geworden Das Volk durch
die Preſſe und durch fanatiſche Agitatoren aufgehetzt gerät
allmählich in eine wütende Verzweiflungsſtimmung hinein
die jeden Augenblick den Ausbruch des Vulkans bringen
kann Wer in Belgrad die Maſſen ſieht die durch die
Straßen toben muß jede Hoffnung aufgeben daß die Kriſe
noch eine friedliche Löſung finden könne Die Kriegspartei
hinter der der Kronprinz und ſein Anhang ſtehen hat
die Oberhand und wenn ſich erſt die Antiverſchwörer Offi
ziere mit den Verſchwörern verſöhnt haben werden wird
auch die Armee einſtimmig für den Krieg ſein
An der Demonſtration nehmen immer mehr Offiziere
und Soldaten in Uniform teil Auch einige montene
griniſche Offiziere wurden bemerkt Die Demonſtration am
Donnerstag an der etwa zehntauſend Menſchen ſich betei
ligten begann auf dem Theaterplatz und zog von da zum
Konak wo Zivio Rufe auf den König ausgebracht wurden
der ſich aber nicht zeigte Von da zog die Menge zum nahen
Miniſterium des Aeußern Aber auch Miniſter Milovano
witſch ließ ſich nicht blicken Vor dem Palais des Kron
prinzen hatten die Leute mehr Glück Der Kronprinz
erſchien an einem Fenſter und dankte für die ihm darge
brachten Ovationen mit folgenden Wortenz Liebe Brüder
ich danke herzlichſt für eure Ovationen Seid verſichert daß
es auch mir ſchwer fällt die Lage unſerer bosniſchen
Brüder mit anzuſehen Jch allein kann aber nichts
unternehmen da ich den oberſten Behörden
unſeres Landes unterſtehe Wenn jedoch der
kritiſche Moment eintritt könnt ihr verſichert ſein daß ich
als euer Führer bereit ſein und mit euch zuſammen mein
Blut für unſer Vaterland vergießen werde

Dieſen Worten folgten ſtürmiſche Hochrufe auf den
Kronprinzen und Drohrufe gegen Oeſterreich Der Führer

Feuilleton
Herbſttage am Bodeuſee

Zur Zeppelin Woche
II

Nachdruck verboten

H Friedrichshafen 15 Okt
Von Stunde zu Stunde verſtärkt ſich der Eindruck Graf

Zeppelin wird bereits in den nächſten Tagen aufſteigen
Freilich das Eintreffen des Prinzen Heinrich und der
geſtrige Beſuch des Herzog Regenten von Braunſchweig
ſtehen mit der Ankündigung des Aufſtieges des Grafen in
keinerlei Zuſammenhange Das muß konſtatiert werden
gegenüber der Vermutung daß die beiden Fürſtlichkeiten all
zu früh benachrichtigt und nun enttäuſcht worden ſeien Es
ſteht vielmehr feſt daß ſich Prinz Heinrich zu dem in der
nächſten Woche ſtattfindenden Aufſtiege angemeldet hatte
jetzt aber auf der Durchreiſe von Ragatz nach Kiel Gelegen
heit nehmen wollte ſich von dem gegenwärtigen Stande der
Angelegenheit zu überzeugen und darüber an ſeinen kaiſer
lichen Bruder berichten der ja mit der Abſicht umgehen
ſoll dem Auffluge des Grafen beizuwohnen wenn es ſeine
Dispoſitionen irgendwie geſtatten

Nach mancherlei Anzeichen zu ſchließen wird der Kaiſer
tatſächlich für Mitte nächſter Woche hier erwartet Jm
Schloß wird bereits Wohnung für ihn hergerichtet falls der
Aufſtieg am Tage ſeines Eintreffens noch nicht möglich ſein
ollte Dagegen wird mit aller Entſchiedenheit beſtritten

daß der Kaiſer etwa in einer der Gondeln des Grafen
latz nehmen werde wie dies ſeiner Zeit das württembergiſche
onigspaar getan hat Dazu iſt der 2Z I im gegenwärtigen

Stadium der Angelegenheit auch gar nicht geeignet da
außer dem feſten Körper alles übrige nur proviſoriſch an dem

allon angebracht werden wird beſonders aber die Gondeln
ie nur dem Grafen ſelbſt ſeinen Kapitänen und Jnge

nieuren zur Verfügung ſtehen werden Da es ſich um den
erſten Aufſtieg des neuen Ungetüms handelt ſo wäre die

erantwortung welche der Graf mit der Aufnahme der
erſon des Kaiſers übernehmen wollte viel zu groß Es

wird vielmehr angenommen daß der Kaiſer ſich dem Ballon

der Maſſen redete den Kronprinzen an Er ſagte Wir
können dieſen Zuſtand nicht länger ertragen Macht ihr
ein Ende oder wir werden gezwungen ſein uns dem Feinde
ſelbſt entgegenzuwerfen Unter fortwährenden Rufen
Nieder mit Oeſterreich Krieg gegen Oeſterreich

zog die Menge alsdann ab
Mehrere Budapeſter Abendblätter beſtätigen daß

König Peter abdanken wolle
Eine zweite Depeſche derſelben Blätter wiederholt in

Serbien werde eine ſtarke Propaganda für Prinz Con
naught gemacht den die Kriegspartei auf den Thron ſetzen
will Jm Lande werden Bilder des Prinzen und Prokla
mationen die das Volk auffordern ihn zum König auszu
rufen verteilt

Weiter wird aus Wien gemeldet Man iſt hier noch
völlig im unklaren darüber ob die in Serbien zweifellos
beſtehende heftige Agitation gegen den König Peter im
Jntereſſe des Kronprinzen Georg oder wie andere Mittei
lungen beſagen des Herzogs von Connaught betrieben wird
Nun erinnert man ſich daran daß bei einer früheren Ge
legenheit der engliſche Hof ſowohl wie der Herzog perſönlich
die angebotene Thronkandidatur für Serbien zurückgewieſen
haben König Peter hat in den fünf Jahren ſeiner Regie
rung große Erſparniſſe gemacht ausgedehnte Güter in Süd
ungarn und Rumänien angekauft und auch größere Beträge
in der Bank von England angelegt Einer der Gründe
ſeiner Unpopularität war gerade ſeine übertriebene
Sparſamkeit

Mittlerweile kommen aus Konſtantinopel Nachrichten
über

türkiſche Mobilmachungen
Saloniki 15 Okt Das dritte türkiſche Armeekorps

in Monaſtir Janina und Skutari wurde mobili
ſiert Jn Saloniki ſind die Reſerviſten einberufen
worden

An der Grenze zwiſchen Serbien und Oeſterreich ſind
neue Truppenbewegungen zu beobachten Jn Belgrad traf
eine Eiſenbahnkompagnie aus Riſch ein um von Jnfanterie
patrouillen unterſtützt die Brücken Tunnels und Straßen zu
überwachen Jn Semlin macht ſich eine ſtärkere Tätigkeit
der Oeſterreicher bemerkbar Starke Gendarmeriepatrouillen
durchſtreifen unausgeſetzt die in der Nähe von Belgrad ge
legenen Donauinſeln Jn Semlin wird das Eintreffen
weiterer Truppen erwartet
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Jswolskis Reiſedispoſttionen
Der Aufenthalt des ruſſiſchen Miniſters des Auswär

tigen Jswolski in London wird einige Tage länger dauern
als urſprünglich vorgeſehen war Dadurch wird auch die
Ankunft Jswolskis in Berlin wahrſcheinlich auf
nächſten Donnerstag hinausgerückt da der Pariſer Aufent
halt der die Formulierung aller Fragen bezweckt mehrere

erſt nach der Abnahme durch das Reich anvertrauen wird
alſo nicht über dem immerhin unſicheren Wellen des Boden
ſees Schließlich kommt hinzu daß der Z I beſonders an
der Steueranlage ganz neue Anordnungen aufvweiſt die
erſt in mehreren größeren Fahrten geprüft werden müſſen

Der Beſuch des Herzogs Johann Albrecht von Mecklen
burg iſt darauf zurückzuführen daß er dem württember
giſchen Königspaar in ſeiner neuen Eigenſchaft als Regent
von Braunſchweig einen Beſuch abſtattete den er aus Jnter
eſſe an den Unternehmungen des Grafen auch zu einem
Beſuche bei dieſem ausdehnte Herzog Johann Albrecht als
Vorſitzender der Deutſchen Koloniaglgeſellſchaft bringt natur
gemäß den Beſtrebungen des Grafen ebenfalls das größte
Jntereſſe entgegen Er hat noch in den letzten Tagen aus
ſeiner Privatſchatulle einen Betrag von mehreren Tauſend
Mark bewilligt die der braunſchweigiſchen Landesgabe hin
zugefügt und an die Zentralſteſle die Württembergiſche
Rentenanſtalt in Stuttgart abgeführt wurden

Sind es alſo nicht ſowohl die fürſtlichen Beſucher ſo
ſind es doch eine ganze Reihe anderer Umſtände die darauf
hindeuten daß die Bodenſee Uferſtaaten demnächſt ihren
Grafen wieder in den Lüften ſehen werden Zeppelin will
eben die ihm gegenwärtig äußerſt günſtige Witte
rung die in ganz Deutſchland anhält und auch die Tage
am Bodenſee in wundervoller Weiſe verſchönt benutzen um
den Z I in manövrierföhigem Zuſtande vorzuführen Ein
weiterer Ausflug mit dem Ballon iſt wie mir von kom
petenter Seite verſichert wird nicht geplant vielmehr ſoll
es ſich für dieſes Jahr nur noch darum handeln den Nach
folger des bei Echterdingen verunglückten Ballons in Tätig
keit zu zeigen zumal der Vertrag mit dem Reiche innege
halten werden muß Jn welcher Form die Abnahme von

Z I ſeitens der Reichsbehörden erfolgen wird ſteht zur Zeit
noch nicht feſt Kaum iſt aber anzunehmen daß noch einmal
eine 24ſtündige Dauerfahrt verlangt werden wird Somit
iſt der diesmalige Aufſtieg von entſcheidender Bedeutung

Der Graf ſteht ſichtlich unter dem Drucke der ungeheuer
lichen Verantwortung die gegenwärtig auf ihm laſtet An
keinem Abend kommt er vor Mitternacht zu Bett Denn
wenn er die Werkſtätten und die Bureaus in Manzell ver
laſſen hat arbeitet er auf ſeinem Hotelzimmer im Deutſchen
Haus das naturgemäß den Mittelpunkt des Jntereſſes aller
Fremden bildet deren Zuſtrom von Tag zu Tag größer

wird Bezeichnenderweiſe ſind faſt zwei Drittel dieſer Leute
Ausländer die wiſſenſchaftliche aber auch Momente rein
menſchlicher Art herbeigeführt haben Die erſte Kategorie
verfolgt den Grafen mit Geſuchen um Erlaubnis zur Beſich
tigung der Ballonhalle und der Werkſtätten die andere
Gruppe verſucht bei dem Grafen anzukommen durch Ueber
e immer neuer Geldſpenden für ſein Unternehmen
durch Geſuche um Autogramme uſw Jn allen Fällen weiß
der Graf der trotz ſeiner 70 Jahre einen prächtig friſchen
Eindruck macht ſich dieſe Beſucher vom Halſe zu halten
Er verweiſt ſie an ſeinen Generalſekretär Uhland oder
an ſeinen neuernannten Direktor Colsmann er ſelbſt
kommt der großen Menge faſt gar nicht zu Geſicht da er
tagsüber in den ſtreng abgeſchloſſenen Werkſtätten oderBureaus des Abends aber in ſeinem Hotel ſich aufhält wo

er für niemanden zu ſprechen iſt Nur ab und zu ſieht man
ihn in ſeinem Luftſchraubenboot die Wirkung der einge
bauten Luftſchrauben erproben wobei es ſich bekanntlich
herausgeſtellt hat daß kleine Motoren mit großer Touren
zahl eine intenſivere Wirkung haben als große mit wenig
Umdrehungen Man kann dem vielgeplagten Manne ſeine
Abgeſchloſſenheit wirklich nicht übel nehmen Hat er doch
allzuoft zuletzt in Echterdingen erkennen müſſen wie wich
tig ſeine perſönliche Anweſenheit auch bei der Entſcheidung
über die nebenſächlichſten Fragen iſt und wenn er ſeine
Kräfte dazu aufſpart kann er nur die Leute enttäuſchen die
das entbehrungs und arbeitsreiche Leben dieſes Mannes
nicht kennen

Schon der Aufenthalt in den Werkſtätten in Manzell
hat etwas Nervenzerrüttendes an ſich Gegenwärtig werden
dort die von den Daimlerwerken in Cannſtatt gelieferten
Motoren ausprobiert Sie liegen auf proviſoriſch errichteten
Lagern und laufen Tag und Nacht mit großem Geräuſch
das unterbrochen wird von dem Hämmern und Schlagen
der Aexte Die 16 Ballonets ſind innerhalb des Aluminium
gerüſtes bereits in die betreffenden Abteilungen eingelagert
Gegenwärtig wird in der Halle der gas und waſſerdicht ge
machte Seidenſtoff der die ſichtbare äußere Hülle bildet über
das Konvolut der Ballonets und das rieſige ſtarre Alu
miniumgerüſt gezogen Die neugewonnenen Luftſchiffer
kapitäne des Grafen probieren die Steuerung aus und
beobachten an der Hand der Anleitung des Profeſſors
Hergeſell Straßburg die Wind und Luftverhältniſſe



Tage dauern wird Eine Aenderung dieſer offiziell hierher
gemeldeten Dispoſitionen iſt jedoch jederzeit möglich

Prügelſzenen im Prager Landtag
Jm böhmiſchen Landtag kam es am Donnerstag zu ſtürmiſchen

Szenen von derartiger Heftigkeit wie ſie in Prag kaum je erlebt
worden ſind Die Sitzung verlief anfangs ruhig da ſich die Deut
ſchen auf die tſchechiſche Obſtruktion beſchränkten Zu Beginn der
Sitzung brachten die tſchechiſchen Radikalen eine
ſtaatsrechtliche Ver wahrung gegen die An
nexion Bosniens und der Herzegowina ein Die Lärm
ſzenen begannen während einer Rede des deutſchen Abgeordneten
Bachmann Die Tſchechen näherten ſich dem Platze des Abgeord
neten Wolf und ein tſchechiſcher Agrarier warf dieſem Zucker
ſt ücke zu welchem Beiſpiel die anderen tſchechiſchen Abgeordneten
folgten Die Deutſchen warfen als Revanche eigens mitgebrachte
kleine Röhrchen Plötzlich ſprangen die tſchechiſchen Abgeord
neten auf Wolf zu Die Deutſchen eilten ihm zu Hilfe und es
entſtand ein furchtbares Handgemenge Die deutſchen
und tſchechiſchen Abgeordneten hielten einander beim Kragen feſt
rangen miteinander es wurden Fäuſte geſchwungen und Ohrfeigen
ausgeteilt Einzelne deutſche Abgeordnete ſprangen auf die
Tiſche und riefen Das iſt die größte Gemeinheit man ſucht uns
hier zu prügeln Die Rauferei dauerte lange Zeit Von deut
ſcher Seite wurden auf die Tſchechen ganze Stöße Papier geworfen
Nachdem der Tumult etwa 20 Minuten angedauert hatte ſchloß
der Oberland marſchall die Sitzung

Nach dieſen Szenen dürfte der Landtag vermutlich bereits
heute vertagt werden

h

Deutsches Reich
Das neue Lehrerbeſoldungsgeſetz

Die Weſtdeutſche Lehrerzeitung teilt aus ſicherer Quelle
mit daß das neue Lehrerbeſoldungsgeſetz für die ganze Mon
archie ein Grundgehalt von 1350 Mark vorſchreibt
in Städten mit über 100 000 Einwohnern iſt eine Erhöhung
bis 1500 Mk geſtattet Die Alterszulagen ſind mit 200 Mk
feſtgeſetzt in größeren Städten dürfen ſie bis 250 Mk erhöht
werden Die Ausnahmeſtellung Berlins in Bezug auf die
Alterszulagen wird beſeitigt

Univerſitätsrektor Profeſſor Kahl über Trennung von Staat
und Kiärche

Der neue Rektor der Berliner Univerſität Geh Rat
Kahl hat am Tage ſeiner Einführung in der Antritts
rede in bemerkenswerter Weiſe das Problem der Trennung
von Staat und Kirche behandelt Er kam dabei zu fol
genden Schlüſſen

Unſere kirchlichen politiſchen Aufgaben begründen ſich auf der
deutſchen Geſchichte und auf deutſchem Recht Beide weiſen auf
den Weg der Trennung Entſtände aber ein deutſches Trennungs
problem ſo gälte es auch diejenigen Beziehungen in ihrer Ge
ſamtheit zu löſen in welchen nach dem herrſchenden Syſtem der
Kirchenhoheit unſere Staaten und Kirchen noch gegenwärtig ver
bunden ſind Wir ſehen uns vor folgende konkrete Entſchließungen
geſtellt Soll verzichtet werden auf geſetzliche und adminiſtrative
Staatsaufſicht über kirchliches Aemterweſen
Strafrechts und Zuchtgewalt Vermögensverwaltung geiſtliche
Orden die Ordnung religiöſer Kindererziehung die Voraus
ſetzungen bürgerlich gültigen Konfeſſionswechſels und Austritts
aus der Kirche Jſt die Anerkennung der Kirchen als öffentlicher
Korporation zurückzuziehen das Kultusbudget zu ſtrei
chen die Religion als Privatfache zu behan
deln und in allen ihren Einwirkungen auf das öffentliche Leben
zu tilgen in Sonntagsruhe Gewerberecht Militärkirchenweſen
und ſtaatlicher Gefangenenfürſorge Jſt jeder ſpezifiſche Straf
ſchutz preiszugeben Jſt der Zuſammenhang von Kirche und
Schule bis zur Streichung des Religionsunterrichts zu löſen
Sind die theologiſchen Fakultäten aufzuheben Jſt die Beſeiti
gung des landesherrlichen Kirchenregiments über die evangeliſchen
Kirchen herbeizuführen Eine Welt von Fragen Hinter jeder
lauern andere Man gewinne die Freudigkeit ſie ausnahmslos
zu bejahen dann hat man in Wahrheit Trennung von Staat und
Kirche Will man nur teilweiſe bejahen dann rede man nicht

m

und üben ſich im Gebrauch der Motorantriebe Alle Teile
des gewaltigen Rieſenvogels werden noch einer Nachprüfung
unterzogen Die Loſung iſt diesmal Nichts über
ſt ür zen und vor allem die Motoren beobachten
von denen ja nach der Anſicht des Grafen das Gelingen der
Fahrten des lenkbaren Luftſchiffes überhaupt abhängig iſt

Jn den Bureaus hat man noch immer mit der Be
wältigung der mittels Poſt und Bahn an den Grafen ein
laufenden Geſchenke und Gaben zu tun Die Anteilnahme
an ſeinem Geſchick hat nicht nur in Deutſchland alle Teile
der Bevölkerung ergriffen eine gewaltige Poſt kam etwa
14 Tage nach dem Unglück von Echterdingen über das Welt
meer aus Amerika wo zahlreiche Deutſch Amerikaner ſich
zu einer Zeppelinſpende zuſammengeſchloſſen haben Und
wer kein Geld ſchicken konnte hat ſich auf andere Weiſe dem
Grafen nützlich zu erweiſen geſucht Man weiß daß ihm ein
Kammerjäger ſogar die Ballonhalle desinfizieren und daß
ihn ein Barbier bis an ſein Lebensende gratis raſieren
wollte Neu aber iſt ein Heilkünſtler der ſich an den
Grafen gewandt hat und ihm das Leben im Jntereſſe ſeines
Volkes verlängern will allerdings nicht koſtenlos ſondern
gegen Bezahlung oder unter der Bedingung daß der Name
des genialen Mannes ſamt einer Empfehlung ſeiner Heil
methode an dem Flugſchiff des Grafen in großen Lettern
prangen ſolle Der Graf hat auf dieſe und ähnliche Scherze
in der ihm eigenen humoriſtiſchen Form reagiert wie er
andererſeits ſehr liebenswürdig auch bei ſcheinbar unbe
deutenden Handlungen ſein kann wenn er deren inneren
Wert erkannt hat

Ein Baſeler Journaliſt der ihm zur Erinnerung an
den großen Flug die ganze Fülle von Zeitungsartikeln über
mittelt hat die in Deutſchland Oeſterreich und der Schweiz
über das Unternehmen des Grafen erſchienen ſind zuſammen
mit den Sympathiekundgebungen des Jn und Auslandes
nach der Echterdinger Kataſtrophe hat vom Grafen ein eigen
händig unterzeichnetes Dankſchreiben erhalten in den folgen
der den Schreiber kennzeichnender Paſſus enthalten iſt

Die Anhänglichkeit der Schweizer iſt mir ein ange
nehmer Beweis dafür daß die Schweiz meine zweite Hei
mat den Gedanken meiner Arbeit richtig verſtanden hat der
darin beſteht durch meine Luftſchiffe in erſter Linie kulturelle
wecke zu fördern die der ganzen ziviliſierten Welt zugute

men

von Trennung Geh Rat Kahl erklärt offen daß er ſie alle J lung deren Endergebniſſe von allgemeinem
verneine Dieſes Nein ſoll nichts mehr und nichts weniger
ſein als die grundſätzliche Beſtreitung eines jetzt ſchon fällig ge
wordenen hiſtoriſchen Rechtes auf Trennung von Staat und Kirche
im Deutſchen Reiche

Zum Schluß berührte der neue Rektor noch das Schickſal der
theologiſchen Fakultäten Jhre BVeſeitigung könne der
deutſche Staat nach Richtung beider Konfeſſionen nicht verant
worten Jn der Trennung liegt die entſcheidende Hilfe nicht Wir
würden der Gegenwart eine Sorge abnehmen um ſie der Zukunft
in verſtärktem Maße zu überliefern Der Staat hat ein Lebens
intereſſe daran den deutſchen katholiſchen Klerus in
der nationalen Kulturgemeinſchaft der Univerſitäten erzogen und
erhalten zu wiſſen Das war auch die Meinung unſeres unvergeß
lichen Paulſen Der Staat hat aber weiter ein Lebensintereſſe
an der Erhaltung der ihm anvertrauten Grundkräfte der deut
ſchen Reformation deren vornehmſten eine ſich in den
evangeliſchen Fakultäten ſo wie ſie ſind verkörpert Mit einem
Wort die Sache nicht ſo aus der Hand zu geben hat der
deutſche Staat die nationale ſittliche Pflicht

Weiter wandte ſich Geh Rat Kahl an die Kommilitonen die
er bat aus dem behandelten Problem zwei Nutzanwendungen für
ihr eigenes Gemeinſchaftsleben zu ziehen Fordern Sie nie im
Namen der Freiheit die Loslöſung von den notwendigen Ord
nungen des Ganzen deſſen Glieder Sie ſind Fordern Sie nie im
Namen der Freiheit für ſich die Unfreiheit für anderel Jm großen
Geiſte der Freiheit aber zugleich mit dem Entſchluß der abſoluten
Energie zur Pflicht laſſen Sie uns beide Lehrer und Schüler
freudig die Arbeit des 99 Lebensjahres unſerer jugendlichen
Alma mater weiter beginnen

Aus den Kolonien
Die Verſuche des deutſch oſtaſiatiſchen Ge

ſchwaders mit der Hungſchankohle haben wie
die Köln Ztg hört nach ſoeben in Berlin eingegangenen
amtlichen n ein durchaus befriedigendes
Ergebnis gehabt Jm Juni d J wurden zunächſt bei
dem Elektrizitätswerk in Tſingtau re mit den
Kohlen des neuen bei Hungſchan in Bearbeitung ge
nommenen Kohlenflötzes gemacht die ſehr gut ausfielen
Die Verſuche befriedigten erfreulicherweiſe ſo ſehr daß die
zukünftige Verwendung der Kohlen des neuen Flötzes der
Schantunggeſellſchaft durch das Kreuzergeſchwader ſo gut wie
ſicher iſt Die Verwendung der neuen Kohlen würde für die
Marine eine recht erhebliche Erſparnis bedeuten da ſie bis
her auf die teuren engliſchen Kohlen in den Häfen Oſtaſiens
angewieſen war Die japaniſche Kohle iſt für Kriegsſchiffe
nur bedingt verwendbar

Proteſt der Brauer gegen die Vierſteuer
Der gegenwärtig in Berlin ſeine Verſammlung ab

haltende Deutſche Brauertag hatte nach der Aula der
Verſuchs und Lehranſtalt für Brauerei eine große Proteſt
kundgebung einberufen die von ungefähr 1000 Perſonen be
ucht war und e die geplante Erhöhung der Bier
teuer folgende Reſolution annahm

Der Schutzverband der Brauereien der Norddeutſchen
Brauſteuergemeinſchaft und verwandter Gewerbe erhebt aus
folgenden zwingenden Gründen auf das entſchiedenſte Pro
teſt dagegen daß den an der Herſtellung und an dem Ver
triebe von Bier beteiligten Gewerben abermals eine neue
Sonderſteuer auferlegt werde nachdem erſt vor zwei
Jahren unter ſchwerſter Beunruhigung der betroffenen Ge
werbe eine Steuererhöhung erfolgt iſt Das Brauer und
Gaſtwirtsgewerbe und die verwandten Gewerbe liegen aus
mehreren Urſachen insbeſondere infolge der Belaſtung durch
die höheren Zölle auf ihre Rohſtoffe infolge der Verteue
rung aller Hilfsmaterialien und der Erhöhung der Arbeits
löhne infolge der auch behördlicherſeits begünſtigten Ab
ſtinenzbewegung und der dabei geförderten ſtarken Abnahme
des Verbrauchs vor allein infolge der vor zwei Jahren er
folgten Erhöhung der Steuer ſchon jetzt ſchwer darnieder

Die Herſtellung des Bieres iſt ſeit 1906 pro Hektoliter
um 2,50 bis 3 Mark teurer geworden ohne daß wie auch
in dem Bericht des Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amts nachge
wieſen wird eine Preiserhöhung durchgeführt werden
konnte Der Konſum iſt in den letzten zehn Jahren 1899
bis 1908 um ca 15 Proz gefallen bei gleichmäßiger Ent
wicklung in dieſer Zeit müßte er im Jahre 1908 ca 52
Millionen Hektoliter betragen ſtatt ca 44 Millionen Hekto
liter Es zeigt ſich eine ſtetig fortſchreitende Steigerung
des Rückganges Nach amtlichem Ausvweis ſind in den erſten
fünf Monaten des laufenden Rechnungsjahres um 1 300 000
Mark weniger aus der Brauſteuer eingenommen worden
als in der entſprechenden Zeit des Vorjahres Das bedeutet
einen Rückgang innerhalb der kurzen Zeit eines Jahres um
mehr als 6 Proz der um ſo ſchwerere Bedenken erregen
muß als der verfloſſene Sommer für den Bierkonſum weit
günſtigeres Wetter hatte als der Sommer 1907

Die Kurſe des Aktiengeſellſchaften gehen ſeit zwei Jahren
faſt ſtetig zurück Sie wieſen am 10 Oktober bei 117 be
deutendſten Geſellſchaften gegen den 15 Oktober 1906 im
Geſamtdurchſchnitt einen Rückgang um mehr als 25 Proz
auf

Die Notlage der Biergewerbe kommt zum ernſteſten Aus
druck vor allem auch darin daß allein im Jahre 1907 mehr
als 350 Brauereien eingegangen ſind und daß Tauſende
von Firmen der mit der Brauerei auf das engſte verknüpf
ten Gaſtwirtsgewerbe und zahlreicher anderer durch die
Brauerei beſtehender Gewerbe um ihre Exiſtenz ringen

Nachdem alſo ſchon jetzt ein großer Teil der in der Brau
induſtrie und in dem Gaſtwirtsgewerbe inveſtierten Kapi
talien für die deutſche Volkswirtſchaft verloren gegangen
und zahlreiche Exiſtenzen der durch die letzte Steuererhöhung
geſchaffenen Notlage zum Opfer gefallen ſind iſt es mit einer
rationellen Wirtſchaftspolitik und mit einer geſunden weit
ausſchauenden Sozialpolitik ſchlechterdings unvereinbar daß
ein bisher blühendes Gewerbe und Tauſende von ſelbſtän
digen Exiſtenzen dem Experimente einer zweiten Steuer
erhöhung freigegeben werden

Wir hoffen daß unſer Proteſt um ſo mehr Erfolg haben
wird als der ſicher zu erwartende beträchtliche weitere Rück
gang des Bierkonſums auch die deutſche Landwirtſchaft als
einen der wichtigſten Lieferanten für das Braugewerbe
empfindlich ſchädigen müßte

Allgemeine Mitteilungen
Das Staatsminiſterium hat in ſeiner Sitzung am

Donnerstag die Thronrede zur Eröffnung des Landtages
feſtgeftellt die auch die Wa lrechtsfrage behandelt

Ueber den internationalen Automobilmarkt
veröffentlicht Dr Bürner in der neueſten Nummer der Zeitſchrift
des Mitteleuropäiſchen Motorwagenvereins eine längere Abhand

ntereſſe ſind Hier
nach nimmt Frankreich ſeit jeher bei der Verſorgung des Welt
marktes mit Automobilen den erſten Rang ein indem es im letzten
Jahre für 1173 Millionen Mark Motorwagen ausführte An
zweiter Stelle ſteht Deutſchland deſſen Export von Kraftfahr
zeugen und Beſtandteilen im gleichen Jahre 655 Millionen Markt
umfaßte nämlich für 956 Millionen PerſonenMotorwagen für
32 Millionen Laſt Motorwagen für 136 Millionen Motorfahr
räder für 526 Millionen Exploſions Motoren für Million
Karoſſerien für 25 Millionen Pneumatiks und für ſchätzungsweiſe
20 Millionen Mark andere Beſtandteile Die Automobilinduſtrie
der Vereinigten Staaten von Amerika nahm in den
letzten Jahren einen kräftigen Aufſchwung und konnte ihre Aus
fuhr von Motörwagen und deren Teilen von 11 Millionen im
Jahre 1905 auf 24 Millionen Mark im Jahre 1907 ſteigern Eng
land gab im letzten Jahre für 284 Millionen Mark Motorfahr
zeuge und teile an das Ausland ab denen allerdings eine Einfuhr
von nicht weniger als 9454 Millionen Mark in den gleichen Ar
tikeln gegenüberſtand während die Automobilausfuhr Jtaliens
ſich auf 1624 Millionen Mark bewertete Belgien einſchließlich
der Teile für 4 Millionen und Oeſterreich Ungarn für
33 Millionen Mark exportierte

Die bürgerlichen Kollegien Stuttgartshaben mit großer Mehrheit die Annahme der Hermann
Schönlein Stiftung im Betrage von 2 000 000 Mark beſchloſſen
Die Stiftung enthält die Beſtimmung daß in dem Verwaltungs
rat keine Sozialdemokraten ſich befinden dürfen

Heer und Flotte
Eine neue Vorſchrift für das Gewehrfechten

der Jnfanterie
hat der Kaiſer erlaſſen Jhr zufolge ſollen Schulübungen
zwiſchen mehreren Leuten gleichzeitig oder auf Kommando
und das Ueben der Stöße mit feſten Hand und Gleitſtößen
nicht mehr ſtattfinden Die Deckungen werden nicht wie bis
her Rechts und Linksdeckung uſw ſondern Außen Hoch
und Tiefdeckung genannt

Zum 1 Armee muſikinſpizienten iſt der bis
herige 2 Armeemuſikinſpizient Gra wert ernannt worden

Unlängſt wurde in Kiel S M Tender Drache der als
Erſatzſchiff für den früheren Ulan auf der Germaniawerft in
Kiel gebaut wurde von dem Reichsmarineamt übernommen Die
Schiffsmaſchine des Drache ſtellt einen ganz neuen Typ dar in
dem anſtatt dem bisher in der Marine allgemein angewandten
Sattdampf und Schieberſteuerungsſyſtem jetzt Heißdampfbetrieb
unter Anwendung der Ventilſteuerung nach Syſtem Lentz zur
Ausführung gelangt iſt Der Zylinder und die Steuerungsteile
der neuen Schiffsmaſchine wurden in der Fabrik von Heinrich
Lan z in Mannheim hergeſtellt welche bei ihren Lokomobilen
wie bekannt die Ventilſteuerung Syſtem Lentz ſeit einer Reihe
von Jahren mit beſtem Erfolg eingeführt hat Die Steuerung
funktionierte auf dem Tender Drache ganz hervorragend und
befriedigte alle Marinekreiſe außerordentlich Die Manövrier
fähigkeit war ganz erheblich günſtiger wie bei Schiebermaſchinen

h

Ausland
Ueber die ruſſiſchen Studentenunruhen

liegen heute folgende Meldungen vor
Kiew 15 Okt Die Vorleſungen an der Univerſität die

heute fortgeſetzt wurden wurden durch eine Studentenver
ſammlung unterbrochen Auf Erſuchen des Rektors rückte
Militär und Polizei in das Univerſitätsgebäude ein welche
die Ordnung wieder herſtellten Die Vorleſungen wurden
dann wieder aufgenommen

Petersburg 15 Okt Bei dem bereits gemeldeten Hand
emenge in einer Studentenverſammlung erhielten einige
erſonen durch Stockhiebe ſchwere Verletzungen Auf

Bitten einer aus 500 Studenten beſtehenden Deputation die
Vorleſungen nicht zu ſchließen beſchloß der Profeſſorenrat
die Univerſität bis zum 22 d M zu ſchließen da eine
Wiederholung der Zuſammenſtöße möglich ſei

Zwiſt zwiſchen China und Japan
Jm Norden von Korea iſt es zwiſchen chineſiſchen und

japaniſchen Streitkräften zu einem blutigen Zuſammenſtoß
gekommen aus dem eine ernſte Verwicklung zwiſchen China
und Japan zu entſtehen droht Eine aus engliſcher Quelle
ſtannmende Meldung berichtet über dieſen Zwiſchenfall fol

endes8 Söul 15 Okt Jn Kantoo Nordkorea haben chineſiſche
Truppen eine von japaniſchen Soldaten beſetzte Polizeiſtation be
ſchoſſen Daraufhin kam es zu einem Gefecht das mehrere Stun
den dauerte Die Zahl der Getöteten und Verwundeten iſt un
bekannt Das japaniſche Auswärtige Amt erhob Vorſtellungen in
Peking und wofern nicht unverzüglich Genugtuung gegeben wird
werden japaniſche Truppen wahrſcheinlich die Grenze überſchreiten

Kleine Tagesnachrichten
Die Times meldet aus Wellington Ein engliſches Syn

dikat plant die Errichtung einer drahtloſen Verbindung zwiſchen
Neuſeeland und Auſtralien und den wichtigſten Jnſeln des
Pacific

W

Provinzial Nachrichten
Waſſermangel

Greiz 15 Oktober Jmmer mehr häufen ſich die Klagen
über Waſſermangel verurſacht durch die nun ſchon ſo viele Wochen
anhaltende trockene Witterung Hier iſt die Waſſerleitung jetzt
nur von 7 11 1 und von 8 Uhr am Tage geöffnet Die
Verwendung des Waſſers zu Gartenzwecken iſt verboten

Kampf zwiſchen Förſter und Höhlenbewohner
Priemern Altmark 15 Oktober Förſter Welly erlebte

kürzlich hier ein merkwürdiges Abenteuer Er ging in der
Dämmerung auf den Anſtand Da ſah er im dichten Holze einen
Kerl auftauchen der einen geladenen Revolver in der Hand hatte
er kam aus einer Höhle die ziemlich wohnlich eingerichtet war
Es fanden ſich darin Fahrräder Totſchläger Dolch uſw Der
Strolch bedrohte den Förſter anfangs lief aber dann ins Holz
hinein der Förſter verfolgte ihn Bei dieſer Jagd erhielt der
Fliehende angeblich dadurch daß das Gewehr des Beamten ſich
entlud einen Schuß in den rechten Oberſchenkel der Getroffene
brach zuſammen Förſter Welly brachte ihn in das Krankenhaus
nach Seehauſen Jn der Höhle fand man alle Bequemlichkeiten
und eine Menge RNahrungsmittel die ſeit einiger Zeit aus den
umliegenden Dörfern geſtohlen worden waren Zwei Betten
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noch einen Genoſſen gehabtdaß der Verhaftetegegen nen zur Höhle war ſehr kunſtvoll mit Strauchwerk
hat nd eine richtige Tür am Eingang angebracht Die Höhle

er r ſauber und geräumig ausgearbeitet

Ein neuer Elbumſchlagplatz
Deſſau 15 Oktober Die Stadt Deſſau ſoll neben Wallwitz

fen einen zweiten Umſchlagplatz erhalten Es handelt ſich ume taltung des in den letzten Jahren bedeutend ver
ößerten bisher aber nur als Winterhafen benutzten Leo

W hafens am Kornhauſe dem der Gleisanſchluß noch
Lhtt Er konnte aus dieſem Grunde bisher nur zum Entladen
von nach Deſſau beſtimmter Kohle und ähnlichen Artikeln benutzt
werden Dieſer geräumige Hafen ſoll nun durch eine Hafenbahn
mit dem Staatsbahnhofe Deſſau verbunden werden und zwar ſoll
das Gleis nicht wie nach dem früheren Roeſickeſchen Projekt über
das Dorf Ziebigk geleitet werden ſondern vom Rangierbahnhofe
die Roßlauer Strecke entlang bis kurz vor Wallwitzhafen
und dann durch den Beckerbruch nach dem Leopoldshafen Die
Gründung einer Aktiengeſellſchaft für die Bahn und den Hafen
ſteht bevor

x Langenſalza 15 Oktober Verwaltungsftreit
ger Regierungspräſident zu Erfurt hatte an die hieſigen ſtädtiſchen
ehörden das Erſuchen gerichtet die ſtädtiſchen Nahrungsmittel
Unterſuchungen dem offiziellen Unterſuchungsamt in Erfurt zu
iberweiſen und für dieſen Zweck eine beſtimmte Summe in den
Etat einzuſtellen Nachdem die Stadtverordneten ſich dieſem An
trag der Regierung gegenüber ablehnend verhalten hatten nahm
der Regierungspräſident die zwangs weiſe Etatiſierung
der Koſten für ſtädtiſche Nahrungsmittel Unterſuchung vor
Einem Antrage des Magiſtrats gemäß beſchloß nunmehr die
StadtverordnetenVerſammlung einſtimmig gegen die Anordnung
des Regierungspräſidenten den Klageweg zu beſchreiten

D Legtlingen 15 Oktober Vorbereitungen zur
Hof j ag Die ſogen Saufänge in denen die Wild
ſchweine bis zum Abſchluß untergebracht werden ſind jetzt
das Wanderziel vieler Neugieriger und Wißbegieriger Von
hier aus wird die Sammelſtelle im Stemmſol ungefähr

Stunde von Planken entfernt am meiſten beſucht Dort
ſind nur 20 Bachen während der Saufang im Siebenhügelaber bedeutend weiter etwa 30 Keiler aufweiſt Acht ſtarke
Keiler ſind erſt kürzlich nach Döberitz gebracht worden um
dort bei den v verwendet zu werden Unter den
im Siebenhügel befindlichen Keilern ſind gewaltige Tiere
anzutreffen etliche dieſer Schwarzkittel ſind fünf und ſechs
jährig Ein ſechsjähriger Keiler von etwa 3 Zentner Ge
wicht befindet ſich bereits 3 Jahre im Siebenhügel in ſicherem
Gewahrſam Gejagt wird diesmal nur in den Ober
förſtereien Kolbitz Planken und Letzlingen Am erſten Jagd

finden die Jagden in den Oberförſtereien Kolbitz und
Planken ſtatt am zweiten Tage werden zwei Jagden in der
Oberförſterei Letzlingen veranſtaltet

V Coswig Anhalt 15 Oktbr Töd lich verunglückt
Jn einem hieſigen Dampfſägewerk flog dem Tiſchler Otto Müller
eine durch die Kreisſäge zurückgeſchleuderte Bohle gegen die Bruſt
Er war auf der Stelle tot

Schkeuditz 15 Okt Außenbahn Leipzig
Lützſchena Schkeuditz Unterm 28 September iſt
vom Geſamtminiſterium der ſächſiſchen Regierung der
Leipziger Außenbahn Aktien Geſellſchaft zur Herſtellung
einer elektriſchen Bahn von Lützſchena bis zur Landesgrenze
in der Richtung nach Schkeuditz bezüglich der Fluren Quas
nitz und Hänichen das Enteignungsrecht unter Anordnung
des abgekürzten Verfahrens verliehen Daraufhin hat die
Königliche Amtshauptmannſchaft Leipzig zwecks Enteignung
des erforderlichen Areales das abgekürzte Enteignungs
verfahren eingeleitet Es kommen ſechs Flurſtücke in Quas
nitz und acht Flurſtücke in Hänichen in Betracht Damit
hat die ſächſiſche Regierung ihre Geneigtheit zum Bau der
Außenbahn bis Schkeuditz gezeigt Hoffentlich ſo ſchreibt
das Wochenblatt ſchließt ſich die preuißſche Regierung
dieſer Maßnahme recht bald an und gibt ihren Widerſtand
gegen das Bahnprofekt auf

V Leipzig 15 Oktober Der Entwurf der Wert
zuwachsſteuerordnung iſt in Gemäßheit der Wünſche des
Königlichen Miniſteriums des Jnnern abgeändert worden Der
Rat iſt den Vorſchlägen des gemiſchten Steuerausſchuſſes allent
halben beigetreten Die Vorlage kommt nunmehr in der abge
änderten Form nochmals vor die Stadtverordneten

Gerichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle a 15 Oktober

Mit 15 Jahren ſchon ein Jahr Gefängnis
Der 15jährige Otto Lange aus Großgräfendorf hat
ſich trotz ſeiner Jugend bereits zwei Vorſtrafen wegen Diebſtahls
zugezogen Erſt vor wenigen Monaten erhielt er ſechs Wochen Ge
fängnis wegen zwei einfacher und eines ſchweren Diebſtahls Trotz
dem erlaubte ſich das frühreife Verbrecherpflänzchen in der Nacht
zum 16 Auguſt ſchon wieder einen ſchweren Diebſtahl Lange
ſtieg in Großgräfendorf in die Wohnung eines Arbeiters durch ein
Fenſter ein erbrach einen Schrank und entwendete daraus
30 Mk Die Strafkammer hielt zur Abſchreckung des ſtehlſüchtigen
Burſchen eine empfindliche Strafe für angebracht und erkannte
daher trotz ſeiner Jugend auf ein Jahr Gefängnis

barMerte Sehüssehl

mit feinem Tafelaufsohnitt Hummer Mayonnaise italien Salat marinierte und geräucherte
Fischwaren vorsohiedene Pasteten sowie einzelne

hochapart geschmackvoll und vornehm hergerichtet

perDelikatessen Stadtküohe Woin Grosshandlung

empfehlen

roskowski Friscohe Frankfurter Brühwürstohen

Ein freches Bürſchchen
Der 15jährige Schreiberlehrling Oskar V von hier ſoll Haus

genoſſinnen ſchon mehrmals durch anonyme Zettel unverſchämten
Jnhalts die er ihnen unter die Korridortüren ſchob ſchwer be
leidigt haben Eine falſche Beſtellung auf den Namen einer im
Hauſe wohnenden Witwe brachte ihn endlich zu Fall Die Witwe
erhielt eines Tages auf eine mit ihrem Namen unterzeichnete Poſt
karte eine Sendung von einem Spediteur Neben ihren Namen
war als Angabe ihres Standes geſchrieben Kupplerin Der
Rollkutſcher war ſo naiv zu fragen und zwar in ziemlich weg
werfendgrobem Tone Sind Sie vielleicht die Kupplerin Frau

Die Witwe erſtattete nunmehr Anzeige V ſoll nach An
gabe mehrerer Zeugen ſehr ungezogen ſein und ſeine weit anſtändi
geren Brüder auf Vorwürfe ſchon mit dem Meſſer bedroht haben
Auch vor Gericht benahm er ſich recht dreiſt Die Strafkammer
verurteilte ihn unter ſcharfer Rüge ſeiner unverſchämten Hand
lungsweiſe die ein Zeichen recht frühzeitiger Verderbtheit ſei be
dingt zu zwei Monaten Gefängnis wegen Urkunden
fälſchung

Der Pſeudo Kriminalbeamte
Der 48jährige Maurer Wilhelm Bern hard von hier

hat ſich ſchon mehrere Vorſtrafen dadurch zugezogen daß
er ſich fälſchlich als Kriminalbeamter aufzuſpielen beliebte
Einmal unterſtand er ſich ein harmlos promenierendes
Liebespaar ohne weiteres im Namen des Geſetzes zu ver
haften Auch am Abend des 19 Juni d J forderte er in
der Friedrichſtraße ein dort auf und ab gehendes Dienſt
mädchen in ſtreng amtlichen Tone auf ſie ſolle ſchleunigſt
nach Hauſe gehen denn es würden hier ſo viele Unſitten
getrieben Als das Mädchen ſich nicht an ſeine Bevor
mundung kehrte kam er nach einigen Minuten zurück und
rief Was Sie freches Frauenzimmer ſind Sie noch immer
hier Das Mädchen fragte ihn entrüſtet was ihn denn ihre
Perſon angehe Sofort packte er ſie am Arm und rief Sie
freches Subjekt auf der Stelle kommen Sie mit zur Wache
Das Mädchen drohte einen Schutzmann rufen zu wollen
Bernhard knöpfte gravitätiſch ſeinen Rock auf holte ein
Buch hervor und bemerkte Jch bin ſelber Polizeibeamter
Jch bin ein Geheimer Folgen Sie mir jetzt endlich auf die
Wache Als das Mädchen ſich noch immer ſträubte drohte
er ſie an die Kette nehmen zu wollen Auf den Hilferuf des
bedrängten Mädchens kam ein Polizeiſergeant herbei vor
dem der angebliche Geheime ſchleunigſt Reißaus nahm Vor
der Strafkammer entſchuldigte ſich Bernhard geſtern mit
Trunkenheit Nach Schnaps hat er allerdings an dem Abend
gerochen Der Staatsanwalt ſprach die Vermutung aus
Bernhard habe das Mädchen wohl nur deshalb abführen
wollen um der Geängſteten nachher unſittliche Zumutungen
zu machen Da der Angeklagte ſich ſchon wiederholt ſolche
Uebergriffe erlaubt habe ſo ſei ſein Treiben geradezu als
gemein gefährlich anzuſehen Bernhard erklärte
weinend er wiſſe manchmal nicht was er tue namentlich
wenn ihn ſeine Frau ausgeſchimpft habe Die Strafkammer
verurteilte ihn antragsgemäß zu einem Jahr und
einem Monat Gefängnis

Schöffengericht
Halle 15 Oktbr

Ein roher Geſchirrführer
Der wegen Roheitsdelikten ſchon öfter vorbeſtrafte Geſchirr

führer Karl Wenderoth von hier fuhr eines Tages mit einem
zweiſpännigen unbeladenen Rollwagen von Beeſen her in raſen
dem Goloyy auf ef lter der eſeftriſcäone
Merſeburg zu Trotzdem dort Leute ſtanden die auf die Bahn
warteten mäßigte Wenderoth ſein Tempo nicht Ein älterer Ar
beiter wurde von einem der Pferde umgeriſſen und unter ein
Vorderrad des Rollwagens geworfen Nach Anſicht mehrerer
Augenzeugen des Vorfalls wurde der Arbeiter nur durch einen
beladenen Sack den er auf dem Rücken trug vor dem Schickſal
bewahrt totgefahren zu werden Jmmerhin waren ſeine Ver
letzungen noch erheblich genug denn er war infolge erlittener
Quetſchungen und Hautabſchürfungen 16 Wochen bettlägerig und
kann noch jetzt nicht arbeiten Nach dem Unfall fuhr Wenderoth
ohne ſich um ſein Opfer zu kümmern eiligſt davon Auf die Ent
rüſtungsrufe der Umſtehenden rief er mit frechem Lachen Kommt
doch her wenn Jhr was wollt Sein Name konnte nur dadurch
feſtgeſtellt werden daß einer der Umſtehenden den rohen Patron
bereits kannte Auch vor Gericht betrug ſich Wenderoth ſehr un
verſchämt Eine Ordnungsſtrafte wurde ihm vom Vorſitzenden
mehrmals angedroht Der Amtsanwalt bemerkte der Angeklagte
hätte ſich einer Fahrläſſigkeit ſchuldig gemacht wie ſie gröber
gar nicht gedacht werden könne Das Gericht ahndete die rohe
Tat antragsgemäß mit einer Gefängnisſtrafe von vier
Wochen

Der Erſtickungstod zweier Mädchen
Am 19 Auguſt brach im Dachgeſchoſſe des Hotels Kratzſch

zu Leipzig ein Brand aus dem zwei Menſchenleben
zum Opfer gefallen ſind Als der Brand im Treppenhauſe
einigermaßen gelöſcht worden war nahmen die mit Rauchhelmen
ausgerüſteten Feuerwehrmänner ihren Weg in die Dachkammer
die der 21jährigen Mamſell Lina Beck aus Urbach bei Schlot
heim und dem 17jährigen Zimmermädchen Emma Junge aus
Eilenburg zum Schlafraum diente Hier bot ſich ihnen ein furcht
barer Anblick leblos lag die Beck auf ihrem Bette und die Junge
lag ausgeſtreckt auf dem Fußboden Die Mädchen wurden hinunter
getragen und die Aerzte gaben ſich unter Anwendung der Sauer
ſtoffapparates alle Mühe die Verunglückten wieder ins Leben

o

zurückzurufen Es war vergebens Den Brand veranlaßt zu

daben wurde dem 15jährigen Kellnerlehrling Hans Georg
Peterhänſel aus Plauen zur Laſt gelegt der ſich nun vor der
vierten Strafkammer des Landgerichts Leipzig wegen fahrläſſiger
Brandſtiftung und fahrläſſiger Tötung zu verantworten hatte
Das verhängnisvolle Vorkommnis hat ſeinen letzten Grund in der
geradezu gefährlichen Gewohnheit des Leſens im
Bette wodurch ſchon ſo manches Unglück verſchuldet worden iſt
Am Vorabend des Unglückstages ging Peterhänſel um 11 Uhr
in ſein Schlafzimmer hinauf er hat dann einen Tiſch vor ſein Bett
gerückt hat eine Stearinkerze darauf angeſteckt und zu leſen be
gonnen wie er ſagt in ſeinen franzöſiſchen und engliſchen Lehr
büchern die er in der Fortbildungsſchule gebraucht Etwa nach
einer Viertelſtunde iſt er dann eingeſchlafen aber nach etwa zwei
Stunden iſt er wieder erwacht und zwar infolge eines ſtarken
Hitzegefühls an der linken Hand Er bemerkte zu ſeinem Schrecken
daß ſein Kopfkiſſen das Keilkiſſen und das Bettuch brannten
ſchnell ſprang er aus dem Bette heraus warf ſeine Hoſe über die
brennenden Sachen und leerte ſein Waſchgefäß darüber aus Dann
raffte er die Sachen zuſammen und ſteckte ſie unter ein altes Sofa
das in der Rumpelkammer nebenan ſtand Ob die Sachen noch
glimmten davon hat er ſich in ſeiner Kopfloſigkeit nicht erſt über
zeugt Peterhänſel hat ſich dann wieder zu Bett gelegt iſt feſt
eingeſchlafen und erſt wieder durch ſeinen Schwager Langer auf
geweckt worden der gegen vier Uhr an die Tür pochte und rief
F n aufſtehen es brenne Draußen war alles voll von dichtem

auch
Der Angeklagte Peterhänſel wurde wegen fahrläſſiger Brand

ſtiftung und fahrläſſiger Tötung zu einer Gefängnisſtrafe
von vier Monaten verurteilt ſechs Wochen wurden ihm auf
die Unterſuchungshaft angerechnet

Cin großer Diebſtahl an ſcharfen Militärpatronen

Nachdr verb S u H Worms 15 Oktober
Jm Hochſommer dieſes Jahres ereignete ſich hier ein Vorfall

bei dem die beteiligten Behörden zunächſt annahmen daß er den
Anfang zu einer umfangreichen politiſchen oder Landes
verratsaffäre bilden würde Jn der Nacht zum 11 Juli fiel
einer Schumannspatrouille ein Mann auf der in der Gauſtraße
einen zweiräderigen Handwagen vor ſich ſchob Als die Beamten
den Führer des Wagens ſtellten und ihn über den Jnhalt desſekben
befragten ergriff er plötzlich die Flucht Die Beamten holten ihn
aber wieder ein und nahmen dann eine Unterſuchung des ver
dächtigen Wagens vor Die Unterſuchung ergab die überraſchende
Tatſache daß der Wagen mit ſcharfen Militärpatronen
geladen war Der Führer des Wagens gab ſchließlich zu der
23jährige Sergeant Adolf Leineweber von der 5 Kom
pagnie des Jnf Reg Nr 18 zu ſein Er geſtand ferner daß er die
auf dem Wagen befindlichen 8000 Patronen aus den Beſtänden des
Regiments geſtohlen habe um ſie dem Heilkünſtler Appelhaus
zu verkaufen Eine Hausſuchung bei dieſem Heilkünſtler förderte
denn auch zwei große Kiſten Patronen zutage Die beiden Ver
dächtigen wurden ſofort verhaftet und ſeitens der Zivil und
Militärbehörden eingehende Nachforſchungen angeſtellt Die Unter
ſuchung gegen Appelhaus ergab daß dieſer von Leineweber ſeit
November 1907 nach und nach etwa 42 000 Patronen bezogen hatte
darunter viele des neueſten Modells ferner einige Gewehre und
ein paar hundert Revolverpatronen Während ſich Leineweber
demnächſt vor dem Kriegsgericht in Darmſtadt zu verantworten
haben wird wurden der Angeklagte Appelhaus und der Mitange
klagte Schuler von der Wormſer Strafkammer abgeurteilt Das
Urteil lautete gegen jeden Angeklagten auf 1 Jahre Zucht
haus und 5 Jahre Ehrverluſt Jn der Urteilsbegründung
wurde zum Ausdruck gebracht daß nach Anſicht des Gerichtshofes
den Angeklagten wohl bewußt geweſen ſei daß es ſich bei dem
Ankauf der Patronen um geſtohlenes Gut gehandelt habe

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten

Der Geſamtauflage der heutigen Nummer der Saale Ztg
liegt ein Lotterie Proſpekt der Firma P J F Engelbrecht Ham
burg 1 bei auf den wir unſere geſchätzten Leſer beſonders auf
merkſam machen

lch will mein Auge
nicht verwöhnen

durch ein Augenglas Durch diese irrtümliche Annahme sohafft
sich der Weit besonders Uebersichtige eine Selbstqual die wahre
Gefahren für sein Auge nach sich ziehen kann z B grauen Star
inneres Augenleiden Ein frühgeitig richtig gewähltes Augenglas
schützt nicht nur das über und weitsichtige Auge vor genannten
Gefahren sondern verschärft und erhält die Sehkraft bis in das
höchste Alter und wirkt als eine wahre Wohltat für das Auge wie
die vielen Anerkennungen über die vorzüglich passenden Augen
gläser vom Optiker Carl Schaefer Gr Steinstr 29 bezeugen
Tostenlose streng wissenschaftliche Bestimmung der Augengläser
Vorherige ärztliche Konsultation nicht nötig da die Re raktions
Anowalie keine Augenkrapkheit ist Weitsichtigkeit ist der natür
liche Zustand des älteren Auges Anfertigung sämtlicher ärztlicher
Verordnungen Sie brauchen nicht dahin zu gehen wo Sie vom
Arzt hingewiesen werden

Brillen und Klemmer in grösster Auswahl bei
Carl Schaefer Optiker

Gr Steinstrasse 29

Ferner offerieren wir

Hamburger Milchmastgänse
seltene Prachtexemplare Pfund 7 fg

Junge Waldhasen Stück 25 3 75
Junge Fasanen Stück 25 3 50

Frisohgeschossene Rebhühnor jährige 110 Pfg alte 90 Pfg
Alle übrigen Sorten Geflügel u Wild in grösster Auswahl billigst

kalte und warme Zwischengerichte
Weintrauben täglich frisch zuckersüsse Goldtrauben

in Kisten Pfund 24 Pfg
Beste Braunschw Schlackwurst in ganzen Stücken Pfd 50

Mettwurst 10r äüausm Leber Wurst u Rotwurst 1500
Feinsten Pariser Lachsschinken in ganzen Stücken 190

Rügenwalder Gängebrüste ohne Knochen
in ganzen Stücken 00

Elbaale tfettfliessenden Rhein

Paar 30 Pfg
Prachtvollen Astrachan Kaviar Pfund 12

Geräucherte Lioler Sprotten u r Heubuder Plundernu
17920Weserlachs
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J am Ieipaiser Turm

mir des aDr F orcinand Münter
Buchhandlung Alte Promenade 35 Nähe Hauptpoſt

Werke Wilhelm RBusch s in Bänden à A 80 und 6 25

F C Siebert Handschuhfabrik
Unteroe Letpeigerstr 8 poganhbor der Ulrichskirche gegr iöla

HRandschuhe in Leder Seide Zwirn u Wolle jThaliasa e
Eonnabend den D1 November Gr S anl frei

Staatl genehm Unterrichtsanstalt
zur Vorbereitung für das Elnj Frelw Examen sowie für alle Klassen
höherer Lehranstalten Sexta bis Prima inkl Abiturlum besondere

Damenklassen von 16172Dr Hermann Krause Helnrichstr 14
Pension Proxramm Schulanfang 19 Oktober er

Hoek van Holland Harwich
Route nach n g I a R Cl

Hall ab 11,18 Vm 7w Hannover u Löhne geh die Passagiere durch den
Zugi d direkt Wagen nach Hoek v Holland London Liverpool Str
Stat an 8,00 Vm Indienststellung des Turbinendampters Copenhagen Drahtlose Telegraphie auf allen Damptern 589

Forridorzüge a e Tat Sein eRestaurationswagen Frühstück u Diner
Grosse Verkehrsverbess u Besohleu

migung v Harwich nach d Norden v England ohne London 2 berdhr
v Beoquemlichkeit u Kostonersp Weitere Ausk sowie Gratisabg

Brosch Touren in England ete d A E Tedder Gener Vertr
Great Eastern Eisenbahn Domhbof 14 Köin a Rh

Das Liverpool Street Hotel ist mit dem Auskunftsbahnhofe in London
direkt verbunden Näheres durch H C Amendt Hotel Manager

Neue Lodenbertus Mäntelfür Damen und Herren Gegründet F r n T Telephonu Jonnee et Gr Steine b 1878 c T T G 6 9 6 r 500
Echt bayriſche 4841Loden Pelerinen

waſſerd f Herr Dam u Kindempfiehlt ſehr preiswert
H Schnee NMehf Gr Steinſtr 84

far

Ausfall
Schuppen warte
man nicht bis es
7 ſzat ſondern
enütze rechtzei

bel Fabrikm Riagagin

ausgeſtellt

ohne jegliche Kaufzwang höflichſt ein
oſtenanſchläge Vorbeſprechungen bereitwilligſt

Transport durch eigene Geſchirre frei Haus
vormittags geſchloſſen

Bernh Grumwaleck Tiſchlermeiſter

Beehre mi

erkſtätten hoffe ich allen

Bernh Grunwald Fale s2 meiner verehrten e ſowie einem geehrten Publikum l anzuzeigen daß ich dem Zuge der Neuzeit

I forgend mein Geſchäftshaus Rathausſtraße 2

70 komplette Zimmer Einrichtungen
abe Durch mein großes Reſervelager in meinem zweiten Grundſtück Mittelktraße 5a und durch bedeutende Vergrößerungenan en zu können und lade hierdurch zur Beſichtigung meiner Ausſtellung

eder Vrels lage von 200 bis 10 000 Mark ſiete anf Lager
angjährige Garantie und prompte re Bedienung bei billigſter Preisſtellung

September Sonntags von 10 Uhr

ſprüchen in der Möbelbranche genü
Ausſtattungen in

umgebant und

Während der Sommermonate vom 15 Mai bis

erar 759

neben dem Sparkaſſen Gebäude
und Bauers Brauerei

Rathausstr 2

16254

Zur Aufführung
im Stadttheater in Halle a S

Sonntag den 18 Oktbr 1908
nachm 3 Uhr

Der Richter von Zalameg

Schauſpiel in drei Aufzügen
von

Don Pedro Calderon
de la Barca

Ueberſetzt von J D Gries
Mit einer Vorbemerkung

und dem Bilde des Dichters
kl 8 84

Preis geh 25 in Lnbd 50
Verlag von Otto Hendel

in Halle a S

Zur Aufführung
im Neuen Theater in Halle a S

Montag d 19 Oktober 1908

Baumriſter Solnerß
Schauſpiel in 3 Akten

von
Henrik Ibsen

Deutſch von Paul Herrmann
Mit dem Bilde d Dichters

kl 8 136
Preis geh 50 in Lnbd 75
Verlag von Otto Hendel

n Halle a S

Frisehgesohossene Hasen

Kaninchen und Fasanen
empfiehlt zu billigen Preiſen

Robert Anton Strriberſtr 12
und Wochenmnurkt

Telephon N72

frische Gänse
und Hasen

Friſches ausgeſchlachtetes Gänſe
J ch mit Bruſt

lein Haſen ganz und zerlegtempfiehlt O HellerSteinweg 32 e 2179

Zur bevorstehenden Wintersaison brin
von Produzenten bezogener

Rhein Mosel u Zordeauxweine
von 75 Pa bezw I K per Flasohe an bis zu den feinsten Crescenzen in empfehlende Erinnerung

Südweine deutsche Schaumweine franz Champagner
Rum Arac und Cognac

Kartoffeln
zum Winterbedarf

Empfehle als ganz vorzüglich
haltbare Ware Magnum bonum
ff Neuſt Uptodate und blaßrote
Daberſche zum h Tagespreis frei Haus eſteltun a
nehme 0 entgegen 17915

ellere 2176 T yeg 82
Ziegen Haſen Hamſter

ſow alle Sort Felle u Häute tauſt
Joh Beornhardt Kellnerſtr 4

HRoflieferant Sr Hoheit des Herzogs von Anhalt

W eim Gross am dung
Rannischestrasse 22,23 am Alten Markt

geo ioh mein grosses Lager reingehaltener und gutgepflegter direkt

es S t r offeriere ich zu Ausserst soliden Preisen
das Beſte n Billigſte hi ft
ſofort Echt von Fran Depöt und Alleinverkauf der Marke Henkell Trocken

chmeer Lebern

büteranehe beselleha Halle a S
Montag den I9 Oktober n s Uhr pünktlich imSaale der Loge zu den 3 Degen r

Vortrags Abend
Björn Björnson Christiania

Nordischer Abend
Der Zutritt e uur gegen Vorzeigen der Mitgliedskarte gestattet

Mit Beginn des Vortrages pünktlich s Uhr werden dieSaaltüren geschlossen 17942Der geschäſtsführencke Aussehuss

4 I J S gr S m i W1 S

e zu re 4 S S S e 7 55à S a eWalhalla Theater
Ab heute Freitag den 16 O0Ktober eor

Solma Marzelle Soubrette
Thee Lare Reefs Kom Musikal Akt
Max Müüädebhrancdädt Humworist

e Verlängerung d Gastspiels d Reform Tanzkünstlerin

WVillany
S Corty amd Rettlé Parodisten

Gesehviater von dor Lev r Se
e Fred EDLAWI

Verwandlungs Schauspieler
Starkers Bio Tablenux Vorführung lebender

Photographien

e 5 e e a Se e e eKaiſaeruäler 27 Sſiover 8 Uhr abends

Konzert von W l
Burmmes ter

Klavier Emerie v Steſanini
Karten zu 10 10 55 und 05 A6 in der 1792

Hoſmugikalienhandiung Reinhold Koch
r Sintergarten

Täglich Künstler Konzerte von Kapellmeiſter Fricdland
Mittagstiſch 12 3 Uhr 17873WIntergart enJn dem oberen feſtlich dekorierten Saal

n ostfest e e
bei die S e Eintritt freiſGrand Hotet Berges

Einem geschätzten Publikum werden die regelmässig

enäe Künstler Abend Konzertefindenden

unter bewährter Leitung des Herrn Kapellmeisters WUh
I Ohliger auch nach Sechluss der Theater bestens empfohblen
S Beginn allabendlich 7 Uhr

Sonntags zum Diner von 3 abends von 7 ab

Familien Abende
Wie im eſtatte ich mir vom 7 d Mts ab Mittwochs und Sounabends Familien Abende einzuführen Karten

und Billardgeld wird hierbei nicht erhoben Der Beitrag beträgt
a Perſon 10 Pfg wofür am Schluſſe dieſer Abende ein ſolennesde ſtattfindet Werte Familien Freunde und Gönner ſeien

ierdurch freundlichſt eingeladen Hochachtungsvoll

H Schneidewind Bizzi BräuLeiwzigerſtraſe 30 17934

e ronuenparf Nüruu r wen rorbO ur LZrlb in
allin jun

et Ston See

Auf mein bedentendes Lager in Bordeauxweinen mache ich desonders autmerksam und empfenle namentlieh
aus dem vorzüglichen 1904 er Jahrgang diverae schön entwickelte Gewäohse welene ich sehr preiswert abgebeon xann
Boi Entnahme im Oxhoft 300 Flaschen besondere Vorzugspreise Preislisten gratis und franko zu Diensten

I h

Der Hamburger

J I m u y i 4

Stadt Theater
Sounabend den 17 Ott

35 Vorſt i Ab Umt gültig 3 V
Thalea Bronkema,
Schauſpiel in 3 Akt v J Wiegand

Perſonen
Ocko Bronkema Fürſt von Fries
land Theo RavenTralea ſ Gattin S Kornow

Foelke ſ Schweſter M Schlomka
Jutta Freiin von

Torlona Ellis Gondy
Ubbo v Juiſt See

herr der Fürſtin Ernſt Gode
Heiko ſ Sohn Ernſt Alves
Siebrand Jönkenganger Herr v
Helgoland SchollingWalter John

Tonio Alb FriedrichHauptleute
Jmel von Borkum

Frieſenprieſter Adalbert Lentz
Fimme Vlickſlager Kumpan des

Fürſten Emil LübbenS Herzog Karl v Schwaben kaiſerl
Leon Weill

Der römiſche Legat Walter Sieg
Geſandter

Geſandte Fr Dern
Der Speierſche Ge

ſandte Ferd Amberg
Thammo alter

Soldat Ernſt Pündter
Ein Träger JungkErſte Frau M Brandow
Zweite Frau L Walter Hörig

Anf 77 Uhr Ende 10 Uhr

J 23 der VorſtellungErfri chunge W kleinem
Weinhaus Äreinen

hees C Iheate

Direktion E M Mauthner
Sonnabend Zum letzten Male

Der Kaiſertoacſt

Aus wärtige Theater
Sonnabend den 17 Oetober

Altenburg Hoftheater Geſchloſſen
Coburg Hoftheater Geſchloſſen
Deſſau Hoftheater Das Glöck

chen des Eremiten
Erfurt Stadttheater Die Ernte
Leipzig Neues Theater Rigoletto Altes Theater er

Mann mit den drei Frauen
Magdeburg Stadttheater Seine

Hoheit

Salsolle
Aeußere Deſſauer Straße

Vornehmes Ausſlugslokal

Für Familien
angenehmer Aufenthalt

Petzbräu Kulmbach
Rauchfuß Pilſener

17943 Paul Bindrieh
Fodert franz Sugahademe

Dienstag 6 Uhr Uebung für
Damen im Volksſchulſaal 17907

Requien von Mozart
Anmeldung ſingender Mitgliedernur bei es Roubiliae

Bernburgerſtraße 30 vormittags
10 11 Uhr außer Sonntags

Patentanwalt
Sack LeipzigBesorgung und Verwertung

Volks Kaffee Haſlen
des Vereins für Volkswohl

I am Leipziger Turme
11 Alte Promenade Reitbahn

1I11 Moritzzwinger
IV Falze grafeuſtr 2 LeſehalleV Por em Steintor Walhallo
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